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Da meint ein Student aus dem Jura,
Er brauche doch keine Matura.
Wozu diese Müh!
Ihm winke schon früh
In Onkels Geschäft die Prokura.

Friedrich Wyß, Luzern

Zwei Waldbäume-Fäller aus Murzelen
Vergaßen beim Kahlschlag die Wurzelen.
Sie tranken noch einen
Um - schwer auf den Beinen -
Dann über die Wurzein zu purzelen!

Erich Fries, Frankfurt a. M.

Es klage ein Jüngling in Emmenbrücke,
Wie Vater in bös durch Geldklemmen drücke.
Doch Papa zahlt schon,
Sagt der, wenn sein Sohn
Ein bißchen abseits der Bierschwemmen rücke!

Robert Da Caba, Genf

Den Gast gießt ein Kellner in Lausanne
Von oben bis unten mit Sauce an;
Der Gast ist ein Quäker,
Zwar zittert vor Schreck er,
Doch sieht er den Kellner nur groß an.

Hans Weigel, Maria Enzersdorf

Die Leserecke des höheren Blödsinns

ausgewählt von Robert Däster

Ein Bergfreund erstellte in Kiesen
Sein Haus zwischen Felder und Wiesen -
Ein Nachbarhaus kam,
Die Aussicht ihm nahm,
Nun sieht er ihn nicht mehr - den Niesen!

Werner Küenzi, Bern

Es hatte ein Lehrer in Olten
Die Schüler ein wenig gescholten.
Nun büßt er es schwer,
Denn autoritär,
Das wird mit Revolten vergolten.

E. Büchi, Turbenthal
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